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er 29. März war ein Tag wie gemacht für persön-
liche Bestzeiten: Mit sieben bis neun Grad Celsius, 
wenig Wind und einem Sonne-Wolken-Mix waren 

die Lau!edingungen für die Meisten ideal. Lediglich beim 
Warten im Startblock konnte die Kühle unangenehm werden, 
auch wegen der Umstellung auf die Sommerzeit. Denn als der 
erste Startschuss um 10:05 Uhr "el, war es gefühlt erst kurz 
nach neun Uhr. Gejammert wurde darüber jedoch nicht. „Es 
ist sowieso eine kurze Nacht, da macht die eine Stunde weni-
ger Schlafen den Kohl eh nicht fett“, so lautete ein typisches 

Statement aus der Läuferzun#. Außerdem relativierte die lange 
Startprozedur das frühere Aufstehen, denn wer in die letzte 
Startwelle kam, dessen Startschuss "el erst um 11:10 Uhr. 

FÜNF STARTWELLEN – FÜNF LANDESREKORDE

Die Kenianer Andrea Kiptoo und Dennis Kipkemoi – Topath-
let und Tempomacher – starteten freilich nicht nur in der der 
ersten Welle, sondern auch in der vordersten Reihe. Während 
viele Hobbyläufer noch auf ihren Start warteten, erreichten 
Kiptoo und Kipkemoi schon die Ziellinie. Beide mit persönli-
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BERLINER HALBMARATHON: 
FRÜHER AUS DEM BETT – FRÜHER IM ZIEL!

D

Es war der Sonntag der Zeitumstellung. Trotz einer Stunde weniger Schlaf wurden 
insgesamt fünf Landesrekorde aufgestellt: für Frankreich, Ruanda, Belgien und Spanien 
sowie der deutsche Rekord von Amanal Petros.
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cher Bestzeit zeitgleich in 59:11 Minuten. Auf den dritten Platz 
kam Amanal Petros in 59:22. Petros unterbot seinen eigenen 
Rekord vom Vorjahr somit um 9 Sekunden. Das Frauenren-
nen gewann Likina Amebaw aus Äthiopien in 65:07. Beste 
europäische Läuferin wurde Esther Pfei&er mit 67:25 – Platz 
fünf in persönlicher Bestzeit sowie deutscher Jahresbestzeit. 
Auch andere Deutsche liefen hervorragende Zeiten. Asse aus 
aller Welt nutzten die Chance der super(achen Strecke, um 
Landesrekorde aufzustellen. Die "elen diesmal für Frankreich 
(59:27 Minuten) sowie bei den Frauen für Ruanda (67:22), 
Belgien (67:32) und Spanien (68:30). Diese Zeiten könnten 

natürlich mittlerweile weiter heruntergeschraubt worden sein. 
Wen es interessiert: Sämtliche All-Time-Toplisten "nden sich 
unter worldathletics.org/records/all-time-toplists. 

Hobbyläufer träumen selbstverständlich von anderen 
 Marken, viele wollen einfach unter zwei Stunden bleiben. So 
auch  Martin und Stephanie Grebner, die diese Barriere mit 
1:57 Stunden komfortabel unterboten. „Wenn man wie wir 
in München lebt und trainiert, läu# sich die Berliner Strecke 
leichter, zumal mit der Unterstützung der vielen Bands!“ 
erzählte Martin im Ziel. Und wer hat wen gezogen? – „Zu-
erst war ich die Tempo macherin, am Ende war es umge-
kehrt“ berichtete eine strahlende Stephanie. Zwei Stimmen 
von 42.563 Angemeldeten. Ins Ziel kamen 20.126 Männer, 
16.426 Frauen und 49 Diverse, insgesamt 36.601 Finisher – so 
viele wie noch nie. 

Joanna Zybon

Bei Kilometer 21 war den Zuschauern kalt, aber in der 
Läuferschar fror niemand mehr. Fotos: Joanna Zybon

Stephanie und Martin Grebner freuen sich über 
ihre Klunker – die größte und schwerste Medaille, 
die es hier je gab


